
Liebe Melkerinnen,  
liebe Melker!

2008 ist für Melk ein Jubiläumsjahr – vor 
110 Jahren wurde Melk zur Stadt erhoben. 

Wunderbar und wahrlich ein Grund zu feiern! 
Doch halt – bei aller Freude über unser Jubilä-
um, dürfen wir nicht vergessen, dass das Jahr 
2008 in Österreich auch noch unter einem 
anderen Zeichen steht: vor 70 Jahren fand 
der Anschluss Österreichs an das »Deutsche 
Reich« statt. Im Bezug darauf fiel vor kur-
zem der Begriff »Eroberung« auf. Das Wort 
scheint gut gewählt – drückt es doch einer-
seits die kriegerische Eroberung durch einen 
Feldherren aus. Andererseits jedoch werden 
auch Herzen im Sturm erobert … 
 Doch nicht Hass soll uns »erobern« – im 
Jahr 2008 – ja übrigens auch das Jahr der Eu-
ropameisterschaft – ist Toleranz, Miteinander 
und Respekt angesagt! 
 In diesem Sinne wünschen wir Ihnen einen 
schönen April – diese Ausgabe der Melker 
Stadtzeitung hat wieder viel Interessantes zu 
bieten!

Ihre »Stadt Melk«-Redaktion

STADT MELK #4

APRIL 2008

Information der Stadtgemeinde Melk – amtliche Mitteilung – Zugestellt durch Post.at

EDITORIAL

Vielseitiges
Melk 



KINDERGARTEN

SCHULE

Köstliche Mehlspeisen und wunderschö-
ne Osterdekoration haben engagierte 

Eltern zugunsten des Melker Landeskinder-
garten I am Rathausplatz verkauft.  »Toll, 
wenn sich die BürgerInnen so ins Zeug le-

AKTUELL

WIRTSCHAFT
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Schön ist er geworden, der neue Spar-
Markt in Melk. Groß, modern – und trotz-

dem er so neu ist, scheint er uns MelkerInnen 
doch vertraut. Woran das liegt? Natürlich an 
der Familie Willi und Martha Heinzl! 
 Schon seit fast 100 Jahren ist die Fami-
lie Heinzl in Melk fixer Bestandteil der Ge-
schäftswelt. 1912 kaufte Franz Grießler, 
Urgroßvater »unseres« Willi Heinzl, das Ge-
schäftslokal und führte bis 1931 eine Bäcke-
rei. In diesem Jahr übernahm Sohn Wilhelm 
Grießler mit Gattin Christine die Firma – das 

Sortiment wurde von der reinen Bäckerei auf 
weitere Lebensmittel erweitert. Nach dem 
Tod ihres Mannes führte Christine Grießler 
1956 den Betrieb unter der Geschäftsleitung 
ihrer Tochter, Elfriede Heinzl, weiter. 1962 
übernahm Elfriede Heinzl das Geschäft, seit 
1988 führt Willi Heinzl den Spar-Markt und 
seither ist der Name Willi Heinzl untrennbar 
mit Spar in Melk verbunden. •

Apfelaktion an  
der Volksschule

Da Obst nicht nur gut schmeckt, sondern 
auch gesund ist, stellt der Elternverein 

der Volksschule Melk mit Hilfe von hage-
bau Schuberth und modegraf den Schüle-
rInnen kostenlose Äpfel zur Verfügung. Da 
die »Apfelaktion« von den Kids so gut an-
genommen wird, freut es ganz besonders, 
dass die Aktion mit Hilfe zweier Melker Un-
ternehmen – hagebau Schuberth und mo-
degraf – fortgesetzt werden kann. •

gen!«, freut sich Bürgermeister Thomas 
Widrich mit den Kindergartenkindern. Der 
Erlös wird für ausgewählte Spielsachen, Un-
ternehmungen und ähnliches verwendet 
werden. •

Spar-Heinzl: Eine Erfolgsstory

Fast 100 Jahre Heinzl in Melk

Maria Graf, modegraf, 
Franz Gruber, Volksschul-
direktor, Heinz Schuberth, 
Hagebau-Schuberth, Monika 
Büchsenmeister, Elternverein, 
Doris Schlatzer, Elternverein; 
vorne: Vorschulkinder der 
Volksschule und Berta Höller, 
Obfrau des Elternvereins 

Personalvermittlung 
und Bereitstellung  
Neues Unternehmen in Melk

Sie suchen einen Job? Oder sind Sie auf 
der Suche nach qualifizierten Mitarbei-

terInnen für Ihr Unternehmen? Dann ha-
ben Sie in Melk ab sofort einen neuen An-
sprechpartner. Die CG-Personalvermittlung 
und -bereitstellung hat in Melk ihr Büro er-
öffnet und will hier für eine Belebung des 
Arbeitsmarktes sorgen. Sonja Pichler, CG 
Personalvermittlung und Bereitstellung: 
»Wir wissen, dass die Besten nicht leicht zu 
finden sind. Genau das ist unser Metier!«
 Das Büro befindet sich in der Wiener 
Straße 15, Telefon (02752) 51058, die Öff-
nungszeiten sind von Montag bis Freitag, 
8 bis 16 Uhr. •

Personalvermittlung 
und Bereitstellung  
Neues Unternehmen in Melk

Süßes und Schönes  
für den Kindergarten
Engagierte Eltern sammeln
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Gleichbehandlung ist im Melker Rat-
haus ein wichtiges Thema, ist man 

doch auch Mitglied der NÖ Gleichbehand-
lungskommission. Diese ist darum bemüht, 
das Gleichbehandlungsgebot Mann/Frau 
faktisch umzusetzen, zu sensibilisieren und 
Bewusstsein zu bilden. »Der Frauenanteil 
im Gemeindedienst ist bei uns hoch, doch 
wir wollen vor allem auch weibliche Füh-

rungskräfte!«, sagt Bürgermeister Thomas 
Widrich. Deshalb freut er sich ganz be-
sonders, dass mit Klaudia Ulrichshofer die 
erste Frau eine leitende Position im Melker 
Rathaus bekleidet – sie ist stellvertretende 
Chefin der Finanzabteilung. »Wir erfüllen 
die Vorgaben der NÖ Gleichbehandlungs-
kommission. Schritt für Schritt zum Ziel!«, 
so Widrich. •

INFO

STADTENTWICKLUNG

So sauber ist 
unser Wasser! 
Trinkwasseruntersuchung in Melk

Physikalische Parameter
Ph-Wert : 7,5
Elektrische Leitfähigkeit bei 25˚C  
in μS/cm: 540

Chemische Parameter
Gesamthärte in ˚dH: 13,7
Calcium als Ca in mg/l: 70
Magnesium als Mg in mg/l: 17
Nitrat als NO3 in mg/l: 3,8 
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AUS DEM RATHAUS

STADTPARK

#4 APRIL 2008

Gleichbehandlung im 
Melker Rathaus
Ziel Schritt für Schritt erreichen.

Bürgermeister Thomas Widrich und Stadt-
amtsdirektor Klaus Weinfurter mit der 
ersten Frau in einer leitenden Position im 
Melker Rathaus, Klaudia Ulrichshofer.

Vision 2020 – Sie sind 
gefragt! Stadtentwick-
lungskonzept noch 

bis 7. April
»Noch bis 7. April wird das Stadtentwick-

lungskonzept im Rathaus öffentlich 
aufgelegt, Interessierte können in der Bauab-
teilung Einsicht in das Konzept nehmen«, in-
formiert Stadtrat Herbert Blecha. Gleichzeitig 
werden auch die Abänderungen des örtlichen 
Raumordnungsprogramms aufgelegt. •

Vision 2020
Stadtpark erweitern, Spielplatz sichern

Vorausschauende Planung des Bürgermeisters in Sachen Stadtpark 
soll nicht nur sichern, ausbauen und erhalten, sondern gleichzeitig 
auch die zukünftige Stadtentwicklung berücksichtigen.

Vision 2020
Stadtpark erweitern, Spielplatz sichern

Der Melker Stadtpark ist schon lange 
Thema in der Gemeinde Melk. Nun lie-

gen konkrete Pläne des Bürgermeisters vor, 
wie der Stadtpark nicht nur gesichert, son-
dern sogar vergrößert werden kann. Bürger-
meister Thomas Widrich schlägt in Abspra-
che mit Raumplaner Dr. Helmut Schedlmayr 
vor, einen rund 1415 qm großen Bereich, 
der derzeit noch als Bauland Sondergebiet 
für den Bau eines Pensionistenheimes ge-
widmet ist, in die Stadtparkfläche einzube-
ziehen. An diesem Standort befindet sich 
derzeit der Kinderspielplatz – mit der Ver-
größerung des Stadtparks wäre dieser auch 
für die Zukunft gesichert. Der restliche, 
ursprünglich für den Bau des Pensionisten-

heimes frei gehaltene und nicht als Park ge-
nutzte Grund von rund 860 qm soll Bauland 
Kerngebiet werden. Widrich: »Diese 860 
qm sind für die zukünftige Stadtentwick-
lung wertvoll, da sie sich am West-Eingang 
unserer Stadt, also an einem neuralgischen 
Punkt, befinden. Indem wir dieses Gebiet 
umwidmen, haben zukünftige Generationen 
der Melker Stadtpolitik die Möglichkeit, sich 
aktiv in die Stadtentwicklung einzuklinken 
und bei der Gestaltung unseres westlichen 
Tores zur Stadt ein (ge)wichtiges Wörtchen 
mitzureden.«   
 Derzeit hat der Stadtpark eine Fläche von 
rund 9.230 qm, mit der Erweiterung beträgt 
die Fläche etwa 10.645 qm. •

ANZEIGE

Grünland Park

erweiterte
Fläche

erweiterter Stadtpark

Bauland
Kerngebiet



Stadtarzt Dr. Franz Trost
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An dieser Stelle möchte ich Ihnen, liebe 
Leser und Leserinnen meiner Beiträge, 

herzlichen Dank sagen. Danke für die zahl-
reichen Rückmeldungen und Anregungen, 
ohne die das Schreiben einer Kolumne um 
vieles schwerer fiele. Zeigt es mir doch, dass 
viele unserer MitbürgerInnen am Thema 
Gesundheit interessiert sind und ihnen ihr 
eigenes Wohl und das Wohlergehen ande-
rer nicht gleichgültig ist.
 Zu Ihrer Information: Der Beitrag »Alko-
holprobleme« führt in der Liste der Reakti-
onen souverän. So manchem/r MitbürgerIn 
wurden eigene oder Problemen von nahen 
Menschen erst bewusst.
 Nun einige Gedanken zum Thema: Um-
gang miteinander.
 Haben Sie auch den Eindruck, dass die 
Worte Danke und Bitte mehr und mehr aus 
unserem Wortschatz verschwinden? Klein-
kinder wurden (werden?) diese Worte als 
Zauberwort im elterlichen Umfeld und Kin-
dergarten beigebracht. Auch ein herzliches 
Grüß Gott oder meinetwegen Guten Tag 
scheint für viele ein unüberwindliches Hin-
dernis darzustellen. Sollte das ein Ausdruck 
von Zeitgeist einer zunehmenden Entsolida-
risierung, Konzentration des Lebensbereiches 
um den eigenen Nabel herum, bedeuten? Ha-
ben viele vergessen, dass zum Funktionieren 
von Kommunikation und Zusammenleben, 
öffentlich, beruflich, wie privat, so einfache 
Dinge wie Lob und Anerkennung gehören? 
Ein gutes Wort zur rechten Zeit am rechten 
Ort wirkt Wunder. Eine Unterlassung jedoch 
bewirkt Wunden. Möglicherweise könnte 
freundlicher Umgang miteinander so man-
che Medikamentenkosten sparen helfen. 
Aber freundlicher Umgang muss gelehrt und 
gelernt werden – da kann sich so mancher 
Erwachsener an der eigenen Nase nehmen!
 Noch eine Bemerkung als Schularzt: Na-
türlich sind SchülerInnen durch ihre Arbeit 
sehr ausgelastet. Wie wir wissen, steht lei-
der für den Turnunterricht nicht genügend 
Zeit zur Verfügung. Gott sei Dank gibt es 
jedoch in Melk ein attraktives Angebot ver-
schiedenster Vereine um körperliche, geisti-
ge und soziale Fähigkeiten zu entwickeln. 
 Mein Appell an Sie als Eltern: Ermögli-
chen Sie Ihrem Kind wann immer es möglich 
ist, die Teilnahme an sportlichen und geisti-
gen Aktivitäten.
Ihr Stadtarzt Dr. Franz Trost

GESUNDHEITAUS DEM STADTARCHIV VON  A. HARRER

Die Bezirkshauptmannschaft Melk
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Als Ende des 19. Jahrhunderts eine Auftei-
lung einiger Bezirkshauptmannschaften 

im Raum stand, befasste sich auch der Ge-
meinderat Melk mit dieser Situation. Es wurde 
dabei einstimmig die Meinung vertreten, dass 
die Errichtung einer Bezirkshauptmannschaft 
in Melk von großer Bedeutung für die künfti-
ge Entwicklung des Marktes wäre und daher 
angestrebt werden sollte. Als Amtsgebäude 
schlug man den zweiten Stock des Gerichts-
gebäudes (Bahnhofstraße 1) vor. Als dieser 
Vorschlag vom Land abgelehnt wurde, fasste 

der Gemeinderat 1895 schließlich den Be-
schluss, das Amtsgebäude auf eigene Kosten 
zu errichten und dem Land NÖ zu vermieten. 
Am 1. November 1895 wurde der Grundstein 
gelegt und bereits am 21. September 1896 er-
folgte die feierliche Eröffnung des Hauses.
 Im Jahre 1958 verkaufte die Gemeinde 
das Amtsgebäude um S 600.000,-- an das 
Land NÖ. Im Jänner 2008 übersiedelte die 
Bezirkshauptmannschaft in das neue Verwal-
tungsgebäude und das alte Haus steht für 
neue Aufgaben zur Verfügung. •

6. April, 18 Uhr, Pfarrkirche Melk
Eintritt: freiwillige Spenden, die dem  

Hilfsprojekt Saniob zugute kommen.•

MUSIKSCHULE MELK

»I Will Follow Him«
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ADVENTDORF

Jetzt schon an den  
Advent denken …
DIE Chance für AustellerInnen 

dabei zu sein!

Ok, wir wissen es: Derzeit freut sich fast 
jeder von uns auf die warme Zeit des 

Jahres. Doch in Melk laufen bereits jetzt die 
Vorbereitungen für die Adventzeit auf Hoch-
touren! «Beim Melker Adventdorf stehen 
Qualität, Niveau, Freude sowie der religiöse 
Aspekt im Vordergrund. Der Aufwand hat 
sich gelohnt – unser Adventdorf wurde in ei-
nem Ranking der Zeitung «Österreich« unter 
die fünf schönsten Adventmärkte des Landes 
gereiht!«, freut sich Monika Weiß, Stadtmar-
keting. In diesem Sinne und mit erweitertem 
Programm soll auch in diesem Jahr das Ad-
ventdorf seine Gäste bezaubern. Alle Aus-
stellerInnen, die auch heuer wieder inmitten 
der herrlichen Kulisse der Melker Altstadt 
und des wunderschönen Barockstiftes, ihre 
Standln aufschlagen wollen, werden schon 
jetzt gebeten, sich anzumelden – Anmelde-
schluss ist der 30. Juni 2008. Weiß: «Bitte 
berücksichtigen Sie, dass wir nur über eine 
beschränkte Anzahl an Standplätzen verfü-

KONZERT

LEITSYSTEM RATHAUSARTGALERIE

Titanic im 
Stadtsaal
Begeistert war das Publikum vom Danubia Horn 
Quartetts Niederösterreich am großen Hornabend 
im Stadtsaal. 

Zwei Generationen 
Kunst aus Kasachstan 
Noch bis 14. April
Kunst aus Kasachstan gibt es noch bis  
14. April in der Melker RathausArtGalerie 
zu bewundern.    

Öffnungszeiten: Mo: 8-18 Uhr,  
Di-Do: 8-16 Uhr; Mi, Fr: 8-12 Uhr  
Info: (02752) 523 07

»Adieu Tristesse«  
ein Abend der Kunst im Zeichen  
der Weiblichkeit
19. April bis 23. Mai 2008
RathausArtGalerie Melk
Vernissage am 18. April ab 18 Uhr 

Öffnungszeiten: Mo: 8-18 Uhr,  
Di-Do: 8-16 Uhr, Mi, Fr: 8-12 Uhr  
Info: (02752) 523 07 •

Melk ist eine beliebte Fremdenverkehrs-
destination und außerdem ein richti-

ges Städte-Juwel. Um die Stadt optisch noch 
mehr aufzuwerten, neue Anreize zu schaffen 
und auf ästhetische Weise Leitsysteme einzu-
richten, sollen nun die »Kreativwege Melk« – 
künstlerisch gestaltete, thematische Fußwege 
– entstehen, die durch die Stadt führen und 
Besonderheiten miteinander verbinden.
 Als Projektpartner der Stadt Melk konn-
te hagebau Schuberth gewonnen werden. 
«Derzeit arbeiten wir an vier verschiedenen 
Themenwegen«, erklärt Projektmanager 
Alexander F. Svoboda.

Die Kreativwege:
Die »Blaue Welle« führt von der Donau in 
die Innenstadt und thematisiert die Donau 
und das Wasser.

Die »Goldene Stiege« führt vom Brunnen 
über die Sechsergasse hinauf zum Stift und 
symbolisiert das Göttlich-Geistliche.

Der »Grüne Pfad« führt zum Stadtpark 
bzw. in die Natur rund um Melk.

Der »Rote Faden« verbindet die historisch 
wichtigen Plätze und führt zu den Wurzeln 
der Stadt. •

Alle Wege führen nach Melk!
Kreativwege der Besonderheiten

gen und die Anmeldungen daher nach dem 
Datum des Einlangens gereiht werden.
 Informationen und Anmeldung bei Monika 
Weiß, Stadtmarketing, (0676) 363 66 24. •
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OLDTIMER

WIRTSCHAFT MARKT

Alexanderkirtag 
am 3. Mai

Melk lässt eine alte Tradition wieder 
aufleben: den Jahrmarkt am Tag 

der Kreuzauffindung am 3. Mai. Da an 
diesem Tag der Namenstag von Alexan-
der ist und Abt Alexander Karl in Melk 
eine wichtige Rolle spielt, wird im Jubi-
läumsjahr 2008 der Alexanderkirtag ins 
Leben gerufen!
 »Der Alexanderkirtag soll uns zeigen, 
dass nicht jedermanns/jederfraus Leben 
»normal« ist. Einerseits wollen wir so-
zialen Einrichtungen und Vereinen eine 
Plattform bieten um sich zu präsentie-
ren, Spenden zu sammeln und Einblick 
in ihren Arbeitsalltag zu geben. Ande-
rerseits möchten wir den BesucherInnen 
die Möglichkeit geben, die Welt von 
gehandicapten Menschen mit allen Sin-
nen wahrzunehmen«, so Alexander F. 
Svoboda, einer der Initiatoren des Alex-
anderkirtages. Auch Musik und Kulina-
risches wird natürlich gesorgt werden. 
 Die gesammelten Erlöse kommen  
einem Benefizprojekt zugute. 

Oldtimer-Liebhaber aufgepasst! Am 18. 
und 19. April dröhnen in unserer Stadt 

wieder die Motoren: Die Wachau Classic, die 
erfolgreichste Oldtimer-Rallye Österreichs, 
findet in Melk statt! »Wunderschöne alte 
Autos werden wieder zu bewundern sein. 
Doch darf man sich von der Historie nicht 
täuschen lassen – altmodisch ist die Wachau 
Classic nämlich keineswegs: die Zeitmessung 
erfolgt via GPS mit höchster Präzision!«, so 
Monika Weiß, Stadtmarketing. 

Austro-Cup
Start am Freitag, 18.04. 
8:15 Uhr am Wachau Ring bzw. um 
8:31 Uhr am Rathausplatz, 
Ziel: Stiftsparkplatz ab ca. 18 Uhr

Start am Samstag, 19.04. 
8:01 Uhr Rathausplatz, 
Ziel: Wachau Ring ab ca. 16:00 Uhr
Historische Fahrzeuge bis Baujahr 1980
 
Staatsmeisterschaft
Start am Freitag, 18.04. 
14 Uhr am Wachau Ring 
Ziel: Stiftsparkplatz ab ca. 18 Uhr

Start am Samstag, 19.04.  
9 Uhr am Rathausplatz Melk 
Ziel: Wachau Ring ab ca. 16 Uhr
Historische Fahrzeuge bis Baujahr 1980

Weekend-Trophy
Start am Freitag, 18.04. 
10:01 Uhr vom Rathausplatz Melk 
Ziel am Stiftsparkplatz ab ca. 18 Uhr

Start am Samstag, 19.04. 
9:31 Uhr vom Rathausplatz in Melk
Ziel: Wachau Ring ab ca. 16 Uhr
Fahrzeuge speziell aus der Vorkriegszeit so-
wie historische Automobile bis Baujahr 1980.
 
Oldtimer-Schaufahren
Am Samstag, 19.04. gibt es ab 17:00 Uhr 
zusätzlich die Möglichkeit, historischen 
Rennautos beim Rundendrehen am Wachau 
Ring zuzusehen. •

Wachau Classic 2008

Die Oldtimer kommen!

Wenn mal wieder der Magen knurrt, 
aber keine Zeit zum Selber kochen 

oder Essen gehen bleibt, gibt es in Melk 
eine neue Alternative: in der neu eröff-
neten Schmankerlstube der Fleischerei 
Sdraule kann man nicht nur schnell sei-
nen Hunger stillen, sondern vor allem 
hochwertige und schmackhaft zuberei-

tete warme und kalte Speisen genie-
ßen. Infos zum Menüplan gibt es unter  
www.melker.net/sdraule.at 

Fleischerei Sdraule
Hauptplatz 2
3390 Melk
(02752) 5244 •

So schmeckt uns das!
Schmankerlstube der Fleischerei Sdraule
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1. Dienstag KW14

Digitale Bilder einfach verbessern & archivieren, 
VHS Melk, 19:30-21 Uhr (jeden Di. 4x), KiBiZ, mit 
Johann Preinreich, Anm. (02752) 52023

2. Mittwoch Wochenmarkt 8-13 Uhr

Kegel-Nachmittag, Pensionistenverband Melk
15 Uhr, Sportzentrum Melk, Info: (02752) 52281

Informationsabend »Ausbildung zum Rettungs-
sanitäter«, Rotes Kreuz Melk, 19 Uhr, Rotkreuz-
Bezirksstelle Melk, Info: (02752) 52224-35

3. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Cafe Teufner, Abt Karl-Straße 98, Info 
(02752) 52704

Fahrt zum Gardasee, Seniorenbund Melk
Donnerstag, 3. bis Sonntag, 6., Abfahrt: 6 Uhr,  
Parkplatz Kupferkanne

5. Samstag Bauernmarkt 8-12 Uhr

Feng Shui für den Hausgebrauch (Aufbaukurs), VHS 
Melk, 9:30-17:30 Uhr, KiBiZ, mit Agnes Frühwald, 
Anm. (02752) 52023

Wunschkonzert, Musikverein Melk
20 Uhr, GH Teufner

6. Sonntag
Fahrt zum Frühlingsball nach Ober Grafendorf, 
Pensionistenverband Melk, Abfahrt laut Fahrplan, 
Info: (02752) 52704

Benefizkonzert für Saniob  »I will Follow Him«, 
Musikschule Melk, 18 Uhr, Pfarrkirche Melk

8. Dienstag KW15

Klub Kaffee, Pensionistenverband Melk
14 Uhr, Rot Kreuz Haus Melk, Spielberg Straße 15, 
Info: (02752) 54844

Stammtisch für offene Trauerabende, Hospiz Melk
19 Uhr, Seminarraum Hilfswerk

9. Mittwoch Wochenmarkt 8-13 Uhr

Kartennachmittag, Pensionistenverband Melk
15 Uhr, GH Teufner, Info: (02752) 52281

Komm, tanz mit »Bewegung mit Musik«, Senioren-
bund Melk, 16 Uhr, Clubraum senior sozial

Stammtisch f. pflegende & betreuende Angehöri-
ge, Hospiz Melk & Landespflegeheim Melk
19 Uhr, Seminarraum Hilfswerk, Dorfnerstraße 34

10. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Cafe Mistelbacher, Info (02752) 52704

Reisevortrag Frühjahrsreise Katalonien – Barcelo-
na, Pensionistenverband Melk
14 Uhr, Rot Kreuz Haus Melk, Info: (02752) 54844 
od. hoff.mann@utanet.at

Kegeln, Seniorenbund Melk, 15 Uhr, Sportzentrum 
Melk, weiterer Termin: 24. April

Diskussionsreihe: Weichenstellungen, Kultur im 
Zentrum, Kultur- & Museumsverein Melk
19:30 Uhr, Stadtsaal Melk, Linzerstraße 3-5

11.Freitag
Besuch des Mostheurigen bei Fam. Wieder in 
Kollapriel, Seniorenbund Melk, 15 Uhr, Treffp.: f. 
Wanderer 14 Uhr bei d. Sparkasse

Theater für Kinder »Die Werkstatt der Schmetter-
linge«, Arena Melk, 16 Uhr, Stadtsaal Melk, Info: 
(02752) 54060

12. Samstag
Wanderung »Melk, Schönbühel, Hohenwarth, 
Gerolding, Ursprung, Melk«, Naturfreunde Melk
Treffp.: Bhf. Melk 9 Uhr, Info: (02752) 53868

Desperate Housewives, Flohmarkt
9-12 Uhr, Rathausplatz, Neustädtlhof

Numerologie »Die Zahlen & ihre Mystik«, VHS Melk
9:30-17:30 Uhr, KiBiZ, mit Andreas Scherer, Anm. 
(02752) 52023
➜

➜ Lach-Seminar »Gemeinsames Lachen, Bewegen 
& Wohlfühlen, VHS Melk, 10-16 Uhr, KiBiZ, mit 
Christa Burger, Anm. (02752) 52023

Von Wünschen, Träumen & Verwandlungskraft 
im Märchen, VHS Melk, 14-18 Uhr, KiBiZ, mit Dena 
Seidl, Anm. (02752) 52023

Meisterschaftsspiel SC Melk : TSV Grein, 16:30 Uhr

Volleyball 1. Bundesliga Aufstiegs-PlayOff, 
UVF hagebau Schuberth Melk : VC Dornbirn,  
19 Uhr, Sporthalle Stift Melk

Alegro Correa mit »Conexao Brasil«, Melker Jazz-
club, 20 Uhr, Wachaukeller Melk

13. Sonntag
Volleyball 1. Bundesliga Aufstiegs-PlayOff, UVF 
hagebau Schuberth Melk : VBC Höchst, 19 Uhr, 
Sporthalle Stift Melk

16. Mittwoch Wochenmarkt 8-13 Uhr KW16  

Kegel-Nachmittag, Pensionistenverband Melk
15 Uhr, Sportzentrum Melk, Info: (02752) 52281

17. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Cafe Mistelbacher, Info (02752) 52704

Selbsthilfegruppe »Verwaiste Eltern«, Hospiz Melk
19:30 Uhr, Seminarraum Hilfswerk

18. Freitag bis 19. Samstag
Wachau-Classic Oldtimer-Veranstaltung, ÖAMTC ZV 
Melk & Stadtgem. Melk, Fr. Start 8:30 Uhr am Rathaus-
lplatz, 14:30 Uhr Wachauring; Sa., Start: 8 Uhr & 9:30 
Uhr Rathausplatz, ab 16 Uhr Zieleinlauf am Wachauring, 
Info: www.wachau-classic-at od. (0676) 42322026

19. Samstag
Garten-Feng Shui, VHS Melk, 9:30, 17:30 Uhr, 
KiBiZ, mit Agnes Frühwald, Anm. (02752) 52023

Weingartenwanderung in Langenlois, ÖTB Turnver-
ein Melk »1891«, Treffpunkt: 12:30 Uhr Bhf. Melk, 
Anm.: (02752) 51517

Volleyball 1. Bundesliga Aufstiegs-PlayOff, 
UVF hagebau Schuberth Melk : SG Trofaiach/Eisen-
erz, 19 Uhr, Sporthalle Stift Melk

20.April 2008
Kinderausflug nach Haag, JVP Stadt Melk
Infos unter www.jvpmelkstadt.at

23. Mittwoch Wochenmarkt 8-13 Uhr KW17 

Kartennachmittag, Pensionistenverband Melk
15 Uhr, GH Teufner, Info: (02752) 52281

Frühjahrsflugreise Katalonien, Barcelona bis 
30.04.08, Pensionistenverband Melk
Abfahrt laut Plan, Restplätze auf Anfrage, Info: 
(02752) 54844 od. hoff.mann@utanet.at

Komm, tanz mit »Bewegung mit Musik«, Senioren-
bund Melk, 16 Uhr, Clubraum senior sozial

24. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk, 9 Uhr, 
Cafe Teufner, Abt-Karl Straße 98, Info (02752) 52704

Tag der offenen Tür mit Bücherflohmarkt, Stadtbü-
cherei Melk, 10-18 Uhr, durchgehend geöffnet 

Lesung Gedichten »vü zvü Gedankn«, Dorferneue-
rung Spielberg-Pielach-Pielachb., 19 Uhr, Sport- & Kul-
turhaus Pielachberg, Ilse Gorke liest Mundartgedichte

25. Freitag
Besuch des Keramik-Museums in Scheibbs, 
Seniorenbund Melk, Abfahrt 13 Uhr, Parkplatz 
Kupferkanne, Fahrtkosten € 10, Eintritt inkl. Vortrag 
€ 3,30, Anm.: (02752) 54180

26. Samstag
Meisterschaftssp. SC Melk : SV Neulengbach, 16:30 Uhr

27. Sonntag
Sternwallfahrt nach Maria Steinparz, Kneipp Aktiv Club 
Melk, 1. Treffp.: 12 Uhr Parkplatz Mistelbacherweg, 2. 
Treffp.: 12:30 Uhr Kapelle in Pöverding, 3. Treffp.: 13.45 
Uhr Ortsende Rosenfeld, 4. Treffp.: 14.45 Uhr Parkplatz 
GH Kraus in Maria Steinparz, 15 Uhr Gottesdienst 
anschl. gemütlicher Ausklang im GH Kraus

Besuch Theatervorstellung Singverein Melk, Pensi-
onistenverband Melk, Info & Karten (02752) 52704

30. Mittwoch Wochenm. 8-13 Uhr KW18

Frühjahrsflugreise Katalonien – Barcelona bis 
07.05.08, Pensionistenverband Melk
Abfahrt laut Plan, Restplätze auf Anfrage, Info: 
(02752) 54844 od. hoff.mann@utanet.at

Maibaumaufstellen, Freiw. Feuerwehr Melk, 18 Uhr

Angelobung (Marktgem. Gansbach), Melker Pioniere

Vorschau
Do, 1. Mai - Florianimesse – Feuerwehrhaus Melk 
– 10 Uhr 

Do, 1. Mai - Maibaumaufstellen – 14 Uhr – Feuer-
wehrhaus Spielberg-Pielach 

So, 4. Mai – Fahrt ins Waldviertel – Naturfreunde 
Melk – Info: (0676) 5545165 

Mi, 7. Mai – »music`s cool« Konzert – 18:30 Uhr - 
Musikschule Melk – GH Hahn – Eintritt frei 

Fr. 9. Mai bis Mo. 12. Mai – Internationale Barock-
tage im Stift Melk – Karten unter (02752) 54060 

Sa. 10 Mai – Muttertagskonzert – Stadtkapelle Melk 
mit »Junior Band« d. Musikschule – GH Wachauer-
hof Teufner – Beginn 19:30 Uhr

So, 25. Mai, & Sa, 31. Mai – »Gerichte mit Ge-
schichten« – eine Veranstaltung im Rahmen des 
Viertelfestivals Mostviertel – 19:30 Uhr im Garten-
pavillon des Stiftes Melk

Kulturreise nach Rumänien mit Dr. Gerhard Floss-
mann – vom 10. – 17. August 2008 – VHS Melk – 
Info & Anm.: (02752) 52023 od. 0699/10545445

Ganzjährig durchgeführte 
Versanstaltungen

ÖTB Turnverein Melk 1891: Turnstunden im Turn-
saal der J.P. Schule Melk, jeden Dienstag: Schüler 
ab 7 Jahre: 18:00-19:30 Uhr; Senioren: 18-19 Uhr; 
Damen: 19:30- 21 Uhr; jeden Donnerstag: Eltern 
Kind: 16-17 Uhr, Kinder 4-7 Jahre von 16-17 Uhr, 
Info: Irmgard Labenbacher: (02752) 51517

Jeden Donnerstag: Gymnastik, Kneipp Aktiv Club 
Melk, 19 bis 20 Uhr, Turnsaal d. Jakob Prandtauer 
Hauptschule

Evangel. Pfarramt, jeden Donnerstag, 15 Uhr,  
Bibelkreis, Info: (02752) 52275

WingTsun (Selbstverteidigung für jedermann) – 
Jeden Montag & Mittwoch von 18- 19:30 Uhr, 
Turnsaal des Seminars Melk, Info: (0650) 7604121 
od. www.ewto.at

WingTsun Kinder-Selbstverteidigung von  
5-13 Jahren, jeden Donnerstag, Turnsaal des  
Seminars Melk, Info: (0650) 7604121 

Jungschar im Pfarrsaal, Kath. Pfarre Melk, 5 J. bis 8 
J. Di 15:30-17 Uhr, 8 J. bis 10 J.  
Di 15:30-17 Uhr und 11 J. bis 13 J. Sa 10-11:30 Uhr, 
jeder ist gerne gesehen!

Stiftsbesichtigung im Winter (bis Mitte März 
2008) nur im Rahmen einer Führung nöglich. Füh-
rungen für Individualreisende tägl. Um 11 & 14 Uhr 
(in Deutsch & Englisch), Führungen f. Gruppen nach 
Voranmeldung.

Stiftsbesichtigung im Winter (bis 14. März 2008) 
nur im Rahmen einer Führung möglich. Führungen 
für Individualreisende tägl. um 11 & 14 Uhr (in 
Deutsch & Englisch), Führungen f. Gruppen nach 
Voranmeldung.
Ab 15. März bis 2. November 2008: Besichtigung 
mit od. ohne Führung möglich
15. März bis 30. April und 1. Oktober bis 2. Novem-
ber: täglich von 9 bis 16:30 Uhr (Einlass bis 16 Uhr)
Mai bis September: tägl. Von 9 bis 17:30 Uhr (Einlass 
bis 17 Uhr)
Führungen f. Individualreisende von April bis Ok-
tober tägl. um 10, 11, 12, 13, 14 & 15 Uhr (Mai bis 
September auch um 16 Uhr)

Karate, 2x pro Woche während des Schuljahres, 
Turnsaal d. Jakob Prandtauer HS Melk, Di. 18 Uhr, 
19:30 Uhr f. Kinder & Anfänger, 19:30 Uhr, 21 Uhr f. 
Fortgeschrittene, Fr. 18:30 Uhr, 20 Uhr f. Anfänger, 
18:30 Uhr, 20:30 Uhr f. Fortgeschrittene, Kosten-
loses Probetraining jederzeit möglich

April 2008KALENDER

♻ Papiermüll, ♻ Biomüll, ♻ Restmüll, ♻ Gelbe Tonne
Metall/Glas bei Sammelstelle, L = Land, S = Stadt

Veranstaltungen melden Sie bitte in der Arena bei 
Christina Hartig unter christina.hartig@arena-melk.at 
bzw. (02752) 540 60.

♻S ♻

♻♻

♻

♻Metall 
bei Sammelst.
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S ie wollen immer auf dem letzten Stand sein, 
wenn es um Dinge geht, die in Melk passieren?  

Dann schauen Sie einmal auf unsere Website.  
Unter www.stadt-melk.at bzw. www.melk.gv.at  
finden Sie laufend Aktuelles und Neuigkeiten rund  
um unser Melk. 
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gibt es aber noch Karten. Ein besonderer Tipp 
für alle, die sich für musikalische Raritäten 
begeistern: Das junge Ensemble »Sirocco« 
spielt am Pfingstmontag nachmittags in der 
Stadtpfarrkirche seltene Werke des Italieners 
Teodorico Pedrini, der im 18. Jahrhundert am 
chinesischen Kaiserhof als Musikus engagiert 
war. Die Einflüsse der traditionellen chinesi-
schen Musik sind in den Sonaten von Pedrini 
genauso hörbar wie die Klangsprache des ita-
lienischen Barock. 
 Auch Intendant Prof. Helmut Pilss freut sich 
auf das Jubiläum und die zahlreichen musika-
lischen Festgäste. Ein besonderes Anliegen ist 
ihm der Johann Heinrich Schmelzer Wettbe-
werb für junge Barockensembles und –solis-
ten, der heuer zum 6. Mal in Melk stattfin-
det. »Ein solcher Bewerb ist eine wunderbare 
Möglichkeit für junge Talente und erfahrene 
Musiker, einander zu begegnen und sich aus-
zutauschen.« betont Prof. Pilss. Das Publikum 
hat übrigens die Möglichkeit, bei der span-
nenden Finalentscheidung des Wettbewerbs 
am Pfingstsamstag zu Mittag live dabei zu 
sein. Infos unter www.barocktage.at !

Internationale Barocktage Stift Melk –  
Barocker Klang in barockem Raum.
Pfingsten 2008, 9. bis 12. Mai 2008
Info und Karten: www.barocktage.at oder 
(02752) 540 60 •

Mit einem besonders abwechslungsrei-
chen Programm präsentieren sich die 

Internationalen Barocktage Stift Melk in ih-
rem 30. Jahr. Beliebte Stars der Barockmusik-
Szene werden zu Pfingsten in Melk gastieren, 
wie das temperamentvolle französische En-
semble L’Arpeggiata oder Publikumsliebling 
Michi Gaigg mit ihrem L’Orfeo Barockorches-
ter. Gute Freunde wie Prof. René Clemencic 
und sein anerkannter Clemencic Consort 
kommen und gratulieren dem Traditionsfes-

tival. Geistlicher Höhepunkt des Programms 
ist die h-moll Messe von Johann Sebastian 
Bach im wunderbaren Rahmen der barocken 
Stiftskirche, musiziert von den Spezialisten 
der Netherlands Bach Society. 
 »Die Hälfte aller verfügbaren Tickets ist 
zu diesem frühen Zeitpunkt bereits verkauft« 
freut sich Geschäftsführer Alexander Hauer 
über das große Publikumsinteresse. Tatsäch-
lich laufen die Telefone im Büro der Arena 
Melk schon heiß, für die meisten Konzerte 

Internationale Barocktage im Stift Melk 

feiern Geburtstag

Die Werkstatt der 
Schmetterlinge

» Wir könnten ein Insekt erfinden, 
das leuchtet wie ein Stern, und 

es Glühwürmchen nennen.«

Rudolfa ist die Enkelin des Erfinders des Regen-
bogens. Sie hat einen großen Traum: Ein Wesen 
zu erschaffen, das zart und bunt wie eine Blu-
me und leicht wie ein Vogel ist. Wunderschön 
soll es sein und allen nur Freude bereiten. Aber 
das ist gar nicht so einfach. Denn die weise Alte 
achtet streng darauf, dass ein Gesetz befolgt 
wird: Tiere werden für das Tierreich erschaffen 
und Pflanzen für das Pflanzenreich. 
Rudolfa begibt sich, gemeinsam mit ihren 
FreundInnen Fedora und Paganini, auf eine 
große Suche. 
 Mit diesem Stück stellt das Theater ASOU 
kindgerecht die großen Fragen, die uns alle be-
wegen: Was war am Anfang? Und: Wie ent-
stand die Welt? 

Arena Melk
Staunen, träumen, zaubern!
Freitag, 11. April 2008, 16 Uhr, Stadtsaal 
Melk, Tickets: € 6, Für junges Publikum ab 5 •

Die Werkstatt der 
Schmetterlinge

Desperate Housewives-

Flohmarkt
Am 12. April 9 bis 12 Uhr

Hausfrauen und natürlich -männer 
aufgepasst! Sie wollen Küchenuten-

silien und Gartengeräte an die Frau/den 
Mann bringen? Oder haben Sie Kinder-
spielzeug, mit dem Ihr Kind absolut nicht 
mehr spielen mag? Dann sind Sie am De-
sperate Housewives-Flohmarkt in Melk 
genau richtig! Als Standgebühr werden 
freiwillige Spenden angenommen, die 
im Rahmen des Alexanderkirtages ei-
nem Sozialprojekt zugute kommen. Infos 
und Anmeldungen bei Frau Breiteneder, 
(02752) 52357. •

KIDS FLOHMARKT
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